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Justus-von-Liebig-Schule  

Antragstext:

1. Der Magistrat (Dezernat V/Amt 40) wird um Vorstellung der im Mai 2014 angekündigten 
separaten Ausführungsvorlage für den geplanten Erweiterungsbau gebeten.

2. Weiterhin bitten wir um Stellungnahme, welche Sanierungsmaßnahmen für die Turnhalle 
der Liebig-Schule in 2015/16 vorgesehen sind.

Begründung:

Zu 1) Bei der mit SV Nr. 14-V-40-0014 vom 31.05.2014 vorgestellten Interimslösung für den 
Bereich „Betreuung“ sowie den Bauarbeiten zur Herrichtung des Gymnastikraumes im 1. OG der 
TH als Fachraum „Musik“ sind inzwischen deutliche Fortschritte zu verzeichnen.

In der gleichen SV wurde eine separate Ausführungsvorlage für den Erweiterungsbau angekündigt. 
Dabei war die Aufstockung des bestehenden Gebäudes angedacht. Dem Vernehmen nach lässt 
sich diese Planung jedoch nicht realisieren, sodass jetzt offensichtlich eine andere Variante der 
Schulerweiterung (Anbau, Verlegung der Parkplätze etc.) favorisiert werden soll.

Wir bitten, uns die konkreten Planungsüberlegungen in einer OBR-Sitzung vorzustellen und zu 
erläutern, welche Auswirkungen diese Änderung auf die Auslagerung der vorhandenen Klassen- 
und Betreuungsräume während der Bauarbeiten hat. Außerdem interessiert uns auch der 
angestrebte Zeitplan für die Gesamtmaßnahme.

Zu 2) Der neue Fußboden in der Turnhalle ist erfreulicherweise inzwischen verlegt und mit den 
notwendigen Sportmarkierungen versehen. Die beiden angrenzenden Geräteräume wurden 
ebenfalls saniert, sodass sich die TH inzwischen in einem deutlich verbesserten Zustand 
präsentiert. Dafür sind die Schülerinnen und Schüler, die nutzenden Vereine, aber auch der OBR 
dankbar, da damit eine berechtigte Forderung endlich erfüllt wird.

Gleichwohl würden wir es begrüßen, wenn in absehbarer Zeit auch die total veralteten Fenster 
gegen modernere, energieeffizientere ausgetauscht werden könnten, so wie dies teilweise bereits 
vor Jahren geschehen ist. Wenn die Hallendecke noch einen freundlicheren Anstrich erhalten 
könnte, würde sich das auf das gesamte Erscheinungsbild der Halle sehr positiv auswirken.

Wir bitten deshalb um Prüfung, ob diese auch wirtschaftlich sinnvollen Maßnahmen im Rahmen 
vorhandener Haushaltsmittel in 2015/16 finanziert werden können.

Wiesbaden, 12.11.2014

Reinhold
Fraktionssprecher


